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Alte Münzen reinigt man e iacnderwaßen Kupfermünzen
reibt man einfach mit Paraffin ab will man ſie blank haben ſo
äßt man ſie glühend gemacht in Weingeiſt den man r ſofortecken muß erkalten Grünſpan en man durch verdünnte

wefelſäure 1 Teil zu 15 Teilen Waſſer von Silbermünzen
che ſofort mit Waſſer abzuſpülen und mit Fließpapier trocken
reiben ſind Legt man Silber in eine Löſung von unter

wefelſaurem Natron ſo wird es wieder ganz blank
s Fiſchleim Syndetikon ſelbſt zu bereiten Zur Bereitung

dieſes Leims zerbricht man ungefähr drei Tafeln weiße Gelatine
gibt ſoviel Eſſig darauf daß eine dickliche Maſſe entſteht die man
recht heiß werden läßt Jſt der Leim zu dünn geraten ſo gibt man
noch etwas Gelatine hinzu

Die ertränkte Salzgrube
Von Dr Detlef Schulz Leipzig

Die ertränkte Salzgrube das klingt ſonderbar iſt aber
gleichwohl ein gebrän Ausdruck der Bergwiſſenſchaft Er
tränkt nennt man eine Grube in die ſoviel Waſſer eingedrungen
iſt daß der Bergban unmöglich wird Eine ſolche ertränkte Grube
iſt die zu Soovar in Oberungarn die ich vor kurzem
beſuchte und die als eine von Deutſchen gegründeteiſmannskokonte den deutſchen Leſer intereſſieren
dürfte

oovar iſt die einzige Kochſalzhütte die Ungarn beſitzt
ſie verſorgt heute ganz Oberungarn mit Salz Kochſalz wird hier
jedoch erſt ſeit dem Ende des 18 Jahrhunderts ren vorher
war Soovar ein Steinſalzbergwerk Schon die Römer haben hier
nach Salz gegraben Die Reſte ihrer primitiven keilförmig in
den Berg führenden Gruben finden ſich noch heute S

Soovar gehörte wie Alexander Goſells in einer Arbeit über
die geologiſchen Verhältniſſe des Steinſalzbergbaugebietes von
Soovar erwähnt zum oberen Teil der alten römiſchen Provinz
Pannonia Der ungariſche Name bedeutet Salzburg Geſchicht
lich wird der Ort ſchon zur Zeit Arpads des erſten ungariſchen
Eroberers erwähnt Als dieſer in Pannonien einbrach unter

t er außer dem Granthal Waagthal und den Tälern jenſeits
er Donau auch Oberpannonien bis zum Savefluſſe hinauf bis

Soovar ſcaſtrum ſalis und die Zipſer und Soovarer Burgen
bildeten ſeinen Stützpunkt gegen die Einfälle von Polen aus Das
Soovarer Schloß ſtand auf dem Platze der jetzigen St Stefans
kirche und bei Eröffnung der Steinſalzgrube im Jahre 1572 reich
W dic Ja nahen Trachytbergen ſich ausdehnenden Wälder
n is hierherDie ungariſchen Könige übten die Sitte ihren Edlen für treue
Dienſte die Nutznießung der Bergwerke nicht bloß auf Lebenszeit
ſondern oft auf Jahrhunderte hinaus zu überlaſſen So verleiht
König Bola IV den Gebrüdern Cſipkary 1223 das Dorf und
einen Teil des Salzbrunnens zu Soovar 1241 wird die Gegend
durch die Tataren rſärdig verwüſtet 1261 erhält Graf Eihg
Soovar als Lohn für ine reue Aber ſchon 1285 ſehen wir es
im Beſitz von Graf Mitzban und zwar auf immerwährende
Zeiten Mißtßban nannte ſich Soos de Soovar er war der erſte
und eigentliche Salzgraf Um Mitzbans Burg entſtand eine
riechiſch katholiſche e die noch heute beſteht 1423 be
iehlt König Sigismund dem Stadtrichter und der Bürgerſchaft

von Eperjes daß ſie auf dem Gebiete des Saroſer Komitats auf
Stein ſalz ſchürfen mögen es wird ferner ein Schutzbrief ausgeßet r welchem jeder Bewohner des Saroſer Komitats und
auptſächlich die Edelleute aufgefordert werden zum Suchen nach

Salzlagern Trotz aller Proteſte der Familie Soos werden die
Schürfungsarbeiten a rgees o daß Ende 1572 die letzte
Deckſchicht des Salzes aufgeſchloſſen wurde Das Schürfterrain
Peſaws ſich inmitten des Waldes der ſigh an der Lehne oberhalb
des Dorfes Soovar ausdehnte Dieſer Wald war zur Eichelmaſt
vorbehalten und man gewann aus ihm die ſchönſten Bäume zu
Grubenzimmerholz Es ſcheint nun daß die Soos hauptſächlich
wegen der Waldverwüſtung gehen das Schürfen proteſtierten

Jn dem Maße wie ſich der Bergbau ausdehnte wurden deut
14 Bergleute aus den J Bergſtädten mit Vor
ehalt ihrer Privilegien um die Gruben herum angeſiedelt Bald

nach Eröffnung der Grube wurde weſtlich vom Hauptſchacht ein
roßer Steinſalzſtock angeſahren und zur Erinnerung hieran eineinhett Menſchen faſſende Kapelle ſamt Sakriſtei ausgehauen

die lag 140 Meter tief im Berg und an hohen Feſttagen wurde
hier Meſſe geleſen Jeder Bergmann durfte dann ſo viel Salz
als er zu ſchleppen vermochte opfern Ein ſchönes Stück nralter
Bergmann geg

Um die Wende des 17 Jahrhunderts wird der Bergbau wieder
einmal lahm gelegt Es kamen die Becsleayſchen Unruhen und
abwechſelnd mit den kaiſerlichen Truppen beherrſchten Haiducken
Türken und Tataren die Gegend Sie richteten furchtbare Ver
wüſtungen an und erſt nach dem Wiener Frieden 1606 iſt der
Grubenbetrieb wahrſcheinlich wieder aufgenommen worden Das
17 Jahrhundert obgleich erfüllt von Unruhen und Krieg und
durchtobt von den Scharen Thökölgis von den Kurutzen und von
den Hinrichungstruppen Carafas brachte doch Fortſchritt im Soo
varer Bergbau 1645 wurde behufs Aufſchluſſes der Tiefe das
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ſabe Porlend eröffnet 1672 die Grube der Kgl ungariſchen ober
ungariſchen Zentral Adminiſtration unterſtellt damit begann end
lich ein ſachverſtändiger Betriebl 1691 finden wir hier die erſten
Spuren regelmäßigen Salzſudbetriebes

Da trat im Jahre 1752 ein elementares Ereignis ein
Jn der Nacht des 21 Februar brachen in einer Tiefe von 140
Meter aus einem alten verlaſſenen Stollen von Süden her ſolche
Waſſermengen ein daß ſie weder durch Stauchung noch durch Aus
pumpen zu bewältigen waren die Grube war ertränkt

Heute iſt Soovar ausſchließlich Salzkochhütte Der Betrieb geht in vier Stationen vor ſich n der Maſchinenſtation
treiben Dieſelmotoren die elektriſche Kraft hinauf zur Pumpſtation
S wird das außerordentlich e Salzwaſſer in großen
Säcken aus el an die Oberfläche gehoben ausgeleert und
durch Röhren hinabgeleitet in mächtige Keſſel unter denen Tag
und Nacht ungeheure Feuer brennen Aus dieſen Keſſeln ſtrömt
das dampfende Waſſer in große Refſervoirs aus denen ebenfalls
m und Nacht die Arbeiter mit langen Stangen das Salz heraus
fiſchen

Soovar hat eine Zukunft vor ſich und aprt ſeiner Ent
deckung als Bade und Luftkurort es beſteht hier nur eine
Kgl Salzkochhütte aber eine Anſtalt die das durch die Kochhütte
gewonnene Material für Bade und Jnhalationszwecke verwertet
fehlt Die ſchöne Gebirgsluft der Karpathen iſt h dur
den Salzkochbetrieb ſo ſtark mit Salz getränkt daß ſie die Meeresluft
an Salzgehalt übertrifft Dazu die r ſchöne Lage eine weite
Talmulde rings am Horizont umgeben von Waldgebirgsketten
darunter Berge von merkwürdigen kegelartigen Formen wie der
impoſante Nadſcharos mit der Ruine einer Rakoczyburg Jm

W ſieht man bei klarem Wetter ganz fern über den letzten
blauen Bergketten wie in der Luft ſchwebend die Hochgebirgsburg
der Tatra ihre Schneewehen die auch den Sommer überdauern
ſind deutlich als weiße Streifen erkennbar Wichtig für den zu
künftigen Badeort iſt auch daß das Dorf nur eine Viertelſtunde
von der alten hiſtoriſch intereſſanten Kreisſtadt Eperjes ent
fernt liegt die man von der deutſchöſterreichiſchen Grenzſtation
Oderberg aus über Abos in ſechseinhalb Stunden Die
Strecke Oderberg Abos die man im Schnellzug in 6 Stunden
durchfährt bietet ſtundenlang immer neue Ausblicke auf die Kar
pathen und die hohe Tatra und gehört landſchaftlich zu den reiz
vollſten Bahnlien die man ſich denken kann

Advent

Es iſt eine geheimnisvolle geweihte Zeit die Zeit des Advents
Unwillkürlich erinnert ſich der fromme Chriſt all der erhabenen
Weisſagungen aus längſt vergangenen Tagen Wie da die
Propheten des Volkes Jsrael auf einen gottgeſandten Meſſias
hofften und wie ſchon in alter Zeit das kleine Bethlehem genannt
wurde aus dem der Herr und König kommen ſollte welches Aus
gang von Anfang und von Ewigkeit her geweſen iſt Wir wiſſen
nicht ganz genau ſeit wann Advent gefeiert wird Die erſte Er
wähnung einer kirchlichen Feier der Adventszeit findet ſich 524 wo
die Synode zu Lerida von der Adventszeit bis zum Feſte der Er
ſcheinung Chriſti die Hochzeiten verbot
Der Feier des Advents liegt der Gedanke zu Grunde daß die
Gemeinde der Gläubigen wie ſie überhaupt die Tatſachen des Le
bens Jeſu immer aufs neue geiſtig durchleben erf ſo auch auf die
alljährlich erneute Feier ſeiner Geburt als auf ein immer wieder
erneutes geiſtiges Kommen des Herrn zu den Seinen in der rechten
empfänglichen Gemütsſtimmung vorbereitet werden ſoll Mit dem
Advent kommt das neue Kirchenjahr Die Kirche hat vier Advents
ſonntage Advent d i Ankunft oder ausführlicher geſagt Siehe
dein König kommt zu dir Fragſt du wer der iſt Er heißt Je
ſus Chriſt Kein Sterblicher kann das Geheimnis Gottes ergrün
den aber in Chriſto ſollte ſichs am herrlichſten offenbaren daß
Gott die Liebe iſt Mit dem Herzen wird geglaubt und der rechte
Adventsglaube weiß es Ein Herz das Demut übet bei Gott am

ſten ſteht ein Herz das Hochmut liebet mit Angſt zu Grunde
geht
Die katholiſche Kirche macht die Adventszeit zur Zeit der Buße

indem ſie öffentliche Vergnügungen Tanz und Hochzeitsfeierlich
keiten verbietet die Faſten vermehrt und in ihrem Kultus das Ge
wand der Trauer anlegt

Auch für die Jugend iſt die Adventszeit eine wundervolle gern
geſehene Zeit Wer jetzt in ein Kinderherz ſchauen könnte O wie
ſehnſüchtig ſchauen die Kinder das ganze lange Jahr hindurch der
Adventszeit entgegen und der Weihnachtszeit Wenn der Herbſt zurRüſte geht wenn die Abende immer früher ihre dunklen Schleier

über die Erde breiten im Advent da reden die Kinder das Chriſt
kind mit ſeinen Gaben iſt der Jnhalt aller ihrer Geſpräche

Und doch Advent du biſt die Zeit der Wunder
Durch deiner Morgendämmerung ſchwere Ruh
Glänzt frühe ſchon von der Erwartung munter
Des Kindes Aug der heil gen Weihnacht zu
Wie eifrig hört es jetzt auf Wort und Weiſung
Und lauſcht der Lippe die die Gnade nennt
So nah dem großen Tage der Verheißung
Trägt s willig alle Schauer des Advent

dakteur Dr Ludwig Stettenheim beide in Halle g S
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Woran erkennt man eine gute Milchkuhß

Von A van de Gruyter
Ein ſicheres Urteil über den Wert einer Milchkuh erhält man

eknzig und allein durch genaue ziffernmäßige Feſtſtellungen der
von der Kuh abgeſonderten Milchmengen und des Fettgehaltes der
Milch Jn den meiſten Fällen werden wir uns rdinga ſchon
begnügen müſſen bloß die Menge der Milch zu erfahren denn dieFeſtſtellung der Milchqualität wobei in erſter Linie und im allge
meinen einzig nur der Fettgehalt in Betracht kommt iſt für die
meiſten Landwirte nicht leicht auszuführen Für die Landwirte
und insbeſondere für die Züchter ergibt ſich hieraus die große
Wichtigkeit welche dem regelmäßigen s beizulegen iſt
und die chru große Bedeutung die die Beſtimmung des Fett
gehaltes der Milch hat

Was aber nun wenn es ſich um Kalbinnen oder Kälber handelt
wo wir einen Leiſtungsnachweis durch Probemelken nicht ver
langen können oder um Kühe die gekauft werden wo in den
ſeltenſten Faln ſolche Nachweiſe zu erlangen ſind e

Um in ſolchen Fällen Anhaltspunkte über die Milchergiebigkeit
u gewinnen iſt man in der Praxis meiſt darauf angewieſen denſehr willkommenen Umſtand z benützen daß gewiſſe äußere Eigen

ſchaften der Tiere zur Milchleiſtung in Beziehung ſtehen dee
ſollen im nachſtehenden diejenigen er Zeichen genannt werden
e für eine höhere Milchergiebigkeit b den Kühen in Betracht
ommen

Als gutes Zeichen muß man anſehen ein ſtark ausgebildetes
Euter welches jedoch kein Fleiſcheuter ſein darf Der Unterſchied

e Milch und Fleiſcheuter läßt ſich im geſpannten gefüllten
Zuſtand nicht ſo leicht erkennen und erfordert einige Uebung Jm
ausgemolkenen Zuſtande jedoch ſind gute Milcheuter ſtets klein
und fühlen ſich kernhaft an während Fleiſcheuter einen teigigen
Griff beſitzen Ein gutes Milcheuter muß breit ſein ſich weit nach
rückwärts zwiſchen die Hinterfüße erſtrecken und nach vorn bis
in die Nabelgegend gen Nach unten ſei das Euter ausgewölbt
und nicht i zulaufend die Zitzen ſeien weit von einander ge Le t
und bei gefülltem Euter 722 n r Auch das Vor
handenſein von Afterzitzen das heißt einer fünften oder ſechſten
kleinen be an den hinteren Vierteln wird gerne geſehen

Die Haut welche das Euter bedeckt ſei weich und laſſe die
Adern knotig durchſehen ſtark ſollen die ſogenannten
Milchadern das heißt jene Adern welche von den vorderen
Strichen über die untere ſeitliche Bauchwand gehen entwickelt ſein
Es iſt dies ein Zeichen daß viel Blut vom Euter abfließt und dem
nach s auch viel Blut zum Euter geführt wird DasBlut aber führt das Material zur Bildung der Milch zum Euter
An Fleiſcheutern ſind die Michadern ſehr ſelten gut entwickelt
während an einem rn Milcheuter ſelbſt wenn dasſelbe nicht
groß iſt die Milchadern meiſt kräftig hervortreten

Am Mittelfleiſch das iſt an dem Teile der ſich vom Euter
gegen den Wurf des Tieres hinzieht ſollen ſich viele ſchmale
regelmäßig nebeneinander liegende Hautfalten zeigen Dieſelben
treten am entleerten Euter beſonders deutlich hervor ſind aber
ebenſo bei Kühen welche gelt ſind oder bei welchen die Milcher
giebigkeit n der Trächtigkeit keine große mehr iſt deutlich zu
ſehen Die t ſoll ſich an dieſen Falten ſehr weich und beim
Reiben mit der Hand fettig anfühlen und ſich weit vom Körper
abziehen laſſen ſo de daraus zu entnehmen iſt ſie hänge mit
ihrer Unterlage nur ſehr locker zuſammen

Gute Milchkühe haben faſt ſtets feine glänzende Haare feine
i Hörner und eine feine ſehr geſchmeidige Haut Auch der

Milchſpiegel iſt meiſt gut entwickelt das heißt die Tiere a
vom Wurf abwärts gegen das Euter hin einen breiten Streifen
an dem die Haare nach aufwärts ſtehen All die letzgenannten
Eigenſchaften werden e durch ein ſtark n Haut
drüſenſyſtem und da die Milchdrüſe auch eine Hantdrüſe iſt ſo läßt
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ſich aus dem el dieſer Eigenſchaften ſchließen dal
auch die Milchdrüſe gut entwickelt iſt

an ſieht es ferner gerne wenn die Kuh ein echtes weibli
Gepräge hat da die Tätigkeit der Milchdrüſe im innigen Zu
ſammenhange mit der Verrichtung der Geſchlechtswerkzeuge

Tiere ſteht 4Manche Züchter halten einen feinen Kopf und Schwanz über
haupt feine Glieder und feinen Knochenbau welche auf einen
tigen Bau und eine kräftige Ernährung in der w ſchließer
laſſen für ein gutes Zeichen Desgleichen gilt auch ein guwölbter tonnerſörmiger Körper mit nicht aufgezogenen Hinter

leib als gute Eigenſchaft für die Milchergiebigkeit da dies auf
entwickelte Verdauungswerkzeuge und gute Futterausnützung hin
werEbenſo hält man es für günſtig wenn die Rippen beſonder
die letzten ſehr weit von einander entfernt ſind was man mit dentechniſcher usdruck t Zwiſchenrippenräume bezeichnet
Eine weite Entfernung der e läßt auf große Lungen ſchließen
was für die Verwertung des Futters auf Milch günſtig iſt

Auch eine tiefe Bruſt und ein tiefes beſonders aber breite
Becken ſind günſtig zu beurteilen

Alle Tiere welche a t nicht haben und die ſchon ir
ihrem Aeußern deigen daß ſie aus wenig ſorgfältig 43 egte
Juchten ſtammen beurteilt man für die Milchergiebigkeit un

ünſtig
Wenn ich nun eine Reihe von Merkmalen für die Tier

iebigleit aufgezählt habe ſo halte man ſich ſtets vor Augen daſſie nicht untrüglich ſind untrüglich iſt bloß der ziffermäßige Nach
weis Aber trotzdem verdienen alle die genannten Kennzei
Beachtungür Zuchttiere kann als beſonders wertvoll gelten wenn der
Nachweis der Abſtammung von ſehr milchreichen weiblichen Vor
ſahren erbracht werden kann woraus s entnehmen iſt daß er

ein Probemelken auch eine geregelte Zuchtbuchführung von großer
Bedeutung bei der Zucht von milchergiebigen Rindern iſt Be
den Tieren ſehe man nebſt einem fehlerfreien Körperbau auch au
ein ſehr ſanftmütiges Temperament und ſchätze als äußeres 3
die feine Haut glänzendes Haar b Hörner weit ar te
Rippen und ein breites Hinterteil u darauf kann man Gewich
legen daß die Zitzen gut ausgebildet ſind e

Düngung mit Waſſerpeſt
Die ſogenannte Waſſerpeſt iſt eine zur Familie dercharitacgeen Fro S zpere Waſſerp e die in r W

des neunzehnten Jahrhunderts zum erſten Male in Europa und
zunächſt in England und Schottland auftrat und ſich von dort aus
nach Norddeutſchland verbreitete r üpriget ucherungsver
mögen bereitete der Kanalſchiſfahrt bald unliebſame Hinderniſſe
und trug ihr den abfälligen Namen ein Votaniſch wird der
fremde Eindringling nach ſeiner Heimat Canada als Elodea cansdeniſis bezeichnet Man würde der Waſſerpeſt übrigens durch
aus Unrecht tun wollte man aus ihrem Namen etwa ſchließen
daß ſie die von ihr bewachſenen Waſſerläufe verpeſtet Sie iſt im
Gegenteil ein natürliches Waſſerreinigungsmittel r Jan
da einen großen Teil der Verunreinigungen zum Aufbau
Leibes verwendet Sie bedarf zu ihrem Gedeihen großer Mengen
von Kalk Die wertvollſte Eigenſchaft der Waſſerpeſt aber iſt wie
die Deutſche Fiſcherei Korreſpondenz hervorhebt darin zu
daß ſie in verweſendem Zuſtande einen ganz vorzüglic
darſtellt Der Anbau der er in Teichen wo ſie zudem
Fiſchbrut einen guten Unterſchlupf bietet wäre daher ſich
lohnend Die Verweſung der Elodea geht infolge ihres zarten
Baues ſehr r vor ſich und liefert eine von den P
aufnehmbare Düngemaſſe deren gute Wirkung in EnDüngung von Erbſentulturen bereits vor längerer Zeit

wurde Die von Ramſay bei London angeſtellten Verſuche eraaben

ut ger
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ganz beſonders feine und zarke Erbſen ſo daß die Abuehmer

en eine neue verbeſſerte Sorte zu erhalten Namentlich zur
g beſtimmte Erbſen dürften durch die Waſſerpeſt

gewinnen Die Behandlung der Kulturen geſchah beiin der Weiſe daß zunächſt ein Graben von 63 Fentimeter

und 40 timeter ige ausgehoben wurde ohne das um
gebende Erdreich zu lockern Jn dieſem Graben wurde 18 Zenti
meter hoch die ferpeft eingeſchichtet und darauf mit einer

15 imeter dicken Er Lage bedeckt Dies geſchieht am vorteil
im Monat November Jm Frühjahr nachdem der Ver
organg vollendet iſt wird ohne eigentliches Umgraben

die Erde über dem Graben gelockert und um etwa neun Zenti
meter erhöht worauf die Ausſaat der Erbſen erfolgt Auch in

ouci ſind günſtige Ergebniſſe mit friſchem Stillmiſt erzielt
worden Der Vergleich der chemiſchen Zuſammenſetzung derpeſt mit friſdem Stallmiſt ergibt u a Ver

ge hlen Kali Waſſerpeſt 23,6 Stallmiſt 6,0 wovon 2,0
ile leicht löslich Phosphorſäure Waſſerpeſt 16,0 Stallmiſt 2,0

Stickſtoff Waſſerpeſt 24,3 Stallmiſt 4,5

Die Jorſtwirtſchaft in Kamerun
Dr Jentſch Profeſſor der Forſtwirtſchaft und Dr Büs

en Profeſſor der Botanik an der Forſtakademie in München
aben vor etwa Arie mit Luna des Reichskolonial

amtes und des preußiſchen Landwirtſchaftsminiſters ſowie des
Kolonial wirtſchaftlichen Komitees eine Expedition von halbjähri
ger Dauer zur Erforſchung der forſtlichen Verhältniſſe in Kamerun
und Togo unternommen deren Ergebniſſe jetzt in ausführlicher
Form im Tropenpflanzer veröffentlicht worden ſind Die Hauptaufgabe der beiden Forſcher beſtand darin die Menge und Be

chaffenheit der verwertbaren Holzvorräte in den
großen Waldgebieten Kameruns feſtzuſtellen Die Verkehrs
verhältniſſe ſowie die zur Verfügung ſtehende Zeit geſtatteten jedoch
nur Teile dieſes großen Landes zu bereiſen und zwar das Mungo
Gebiet bis zum Manengubagebirge und die Gegenden am untern
und mittleren Sanaga Die botaniſche Bearbeitung des Materialsdas etwa Hleſendert verſchiedene Arten umfaßt iſt zurzeit noch
nicht abgeſchloſſen Zur Feſtſtellung der Holzbeſtände und ihrer
verwertbaren Anteile wurden Aufnahmen von Probeflächen ge
macht die jedoch nur einen geringen Bruchteil des geſamten Forſtes
darſtellen ſo daß ſie für ein Geſamtbild kaum als ausreichend an
geſehen werden können Doch iſt die Vermeſſung I Teile
immerhin als Grundlage r ſpätere ausgedehntere Arbeiten zu
betrachten Auch die Angaben über die zurzeit verwertbaren Nutz

r en haben nur vorläufige Bedeutung Sie ſind auf dierrausſe ung gegründet daß alles Holz von 60 Zentimeter Durch

e aufwärts als Handelsware zu bewerten ſei Da jedoch die
meiſten der in Frage ſtehenden Holzarten noch nicht auf ihre tech
niſche Brauchbarkeit unterſucht worden ſind ſo bleibt noch das Er
ebnis einer gründlichen Prüfung abzuwarten Danach läßt ſichſhähungerweiſe ſagen daß mindeſtens die Hälfte der aufge

nommenen Nutzhölzer als Handelsware brauch
bar ſein dürfte

Jedenfalls ſind Holzarten die zu beſonderen Ver
wendungen geeignet ſind in großen Mengen vorhanden
Harte Hölzer von hohem ſ en Gewicht herrſchen vor doch
fehlt es auch nicht an leichten Holzarten Was die Transport
verhältniſſe anlangt ſo iſt vornehmlich eine billige Beörderung aus dem Walde nach der Küſte erforderlich Dafür

iſt einerſeits die Tarifpolitik der beiden im Bau begriffenen Eiſen
bahnen andererſeits die Schiffbarkeit der vorhandenen Flüſſe von
grundlegender Wichtigkeit Auf Grund der vorliegenden Verhal iſt anzunehmen daß der Verſuch einzelne wertvolle Holz
arten allein auszunutzen angeſichts des großen Artenreichtums
nicht ausſichtvoll wäre da derartige Hölzer in keinem der unter
uchten Bezirke in hinreichender Dichtigkeit vorkommen Auch der
erntransport von Hölzern würde ſehr niedrige Tarifſätze zu
aſſer und zu Lande vorausſetzen Nur die Verarbeitung der Be

tände zu Halbfabrikgten im Walde ſelbſt oder an der Küſte er
cheint erfolgverſprechend Kleine Sägewerke zu deren Dampf
etrieb der Holzabfall verwandt werden könnte wären nicht ſchwer

einzurichten Auch Waſſerkräfte ſind vorhanden Das geringere
nicht zur Ausfuhr geeignete Material ließe ſich an den Küſtenorten
gut verwenden

Jn To go liegen die forſtlichen Verhältniſſe weitaus weniger
di als in Kamerun Klimatiſche Veränderungen oder

rasbrände haben dort die einſt reichlichen Beſtände ſtark gelichtet
ſo daß nach der Schätzung von Metzger das heute Vorhandene nur
noch ein Hundertſtel der einſtigen Beſtände beträgt Dort wo
noch Wälder vorhanden ſind haben ſie keine ſo große Ausdehnung

nd auch bereits durch Menſchenhand angegriffen Jn Togo iſt
her mehr für Waldſchutz und für Aufforſtung als für Verwertung

der Wälder zu ſorgen

Für die Küche
Zwichelfuvpe auf franzöſiſche Art Kleine weiße Zwiebeln wer

geſchält in meſſerrückendünne Ringe s rig leicht in
ehl geſchwungen in Schmalz ſchön goldgelb gebacken und

toffe

mit gebähten Semmelſchnitten in die Suppenſchüſſek gelegk Beim
Anrichten wird die ſehr kräftige Fleiſchbrühe kochend heiß über die

wiebelringchen und Schnitten gegoſſen und mit Schnittlauch und
uskatnuß gewürzt
VPickelſteiner Für 6 Perſonen rechnet man 2 Pfund Rindfleiſch

Dies wird in Scheiben r geklopft und mit Pfeffer Salz
und Zer ger wiebeln beſtrichen Dann ſchält man ſoviel Kar

n als nötig er das nötige Grüne als Kohlrabi LauchPeterſilienwurzel Kraut Wirſing Mohrrüben ſauber ab und legt
dies auf den Boden eines ziemlich großen Topfes Darauf kommt
eine Lage Fleiſch eine Lage Kartoffeln und ſo fort bis der Topf
pugefehr dreiviertel voll iſt Dann gießt man ſoviel Waſſer darauf
daß es handbreit darüber ſteht tut das fehlende Salz ſowie 3
kleine geriebene Zwiebeln daran und läßt dies 3 Stunden lang
W r Man kann auch hals Rind halb Hammelfleiſch dazu
erwenden
Torte von getrockneten Pflaumen 1 Pfd Katharinenpflaumen

wird gewaſchen etwas bis die Steine ſich herauspflücken
laſſen dann mit 25 Flaſche Weißwein 100 Gramm Zucker 125
Gramm Korinthen Saft und Schale einer Zitrone gekocht Völlig
erkaltet ſtreicht man die Maſſe auf beliebigen Teig, Hefenteig oder
Butterteig macht ein Gitter darüber und bäckt ihn Hat das
Kompott noch Brühe ſtreut man geſtoßenen Zwieback darunter

Klare Fleiſchbrühe mit Nudeln Makkaroni oder Nnudelflecken
Um die Suppe klar zu erhalten muß man alle Nudelarten extra in
Salzwaſſer abkochen mit kaltem Waſſer abſpülen und auf ein Sieb
zum Abtropfen legen ehe man ſie in die Brühe tut damit dieſelben
nicht trüben Beim Abkochen der Nudeln die man nur in kochen
des Waſſer werfen kann gebrauche man die Vorſicht dieſelben ganz
locker in das ſtark wallende Waſſer ſag zu laſſen weil ſie ſonſt
leicht klümperich werden Gehackte friſche Peterſilie ſchmeckt ſehr
ut in klarer Fleiſchſuvpe mit Nudeln Auch kann man etwas
armeſankäſe dazu extra den Speiſenden herumreichen

Bohnengemüſe Die weſen Bohnen werden 12 Stunden ein
geweicht dann in demſelben Waſſer weichgekocht Wenn fie gut aufgeko hahen lege man ein Stück Speck ein gebe Zitronenſaft bei
und laſſe ſie nochmals kochen bis die Bohnen weich werden Vor
dem Anrichten verrühre man noch mit etwas Obſteſſig

Sellerieſuppe Ein Selleriekopf wird in feine Scheiben geteilt
und mit einer geriebenen Rübe in 50 Gr Butter weich gedämpft
Dann ſtäubt man 2 Löffel Mehl daran gießt es langſam mit Waſſer
oder Wurzelbrühe auf und läßt die Se geecn aut kochen Nun
treibt man ſie durch ein feines Sieb und ſtellt ſie nochmals heiß
würzt die Suppe mit Muskatnuß und legiert ſie mit Eidotter Auch
kann man geröſtete Brotwürfel dazu geben

Kalbsbruſt auf engliſche Art Nachdem man eine Kalbsbruſt
von allen Knochen und rpeln befreit hat beſtreicht man ſie auf
der Jnnenſeite entweder mit einer Fleiſchfarce zu welcher man
auch Krebsfleiſch verwenden kann oder man ſtreut Macis gehackte
Schalotten Peterſilien Thymian und Majoran darüber belegt die
Kräuter mit ſaftigen Schinkenſcheiben und e hnitgener gekochter Kalbszunge arten Eiern und roten Rüben rollt die Bruſt
feſt zuſammen umſchnürt ſie mit Bindfaden dämpft ſie in einerBraiſe weich preßt ſie dann zwiſchen zwei Brettern und gibt ſieauf einer mit Peterſilie und Zitronenſtheiben garnierten Schüſſel

auf Will man die Kalbsbruſt warm ſervieren n ießt man
i mit einer Sauce die man aus einer hellen Mehlſchwitze und
tarker Fleiſchbrühe nebſt einigen Löffeln fettem Rahm Pfeffer und
Salz bereitet hat und garniert die Kalbsbruſt mit gebackenen
Farceklößchen und Scheiben von Kalbsmilch die in Ei und Semmel
gewendet und in Butter gebraten ſind

Selbſtangefertigte Spielſachen
Töpferladen Ein ſolcher iſt äußerſt originell und es

den Kindern ſehr viel Spaß wenn ſie das Geſchirr für die
Küche ſelbſt einkaufen können Er braucht keinen Ladentiſch nur
rückwärts und ſeitwärts lauter Stelllagen Größe nach Belieben
Alles wird mit Holzfarbe geſtrichen oder mit Holztapete beklebt
Umgibt man jedes Stellagenbrett mit weißer Papierſpitze ſo hat
es ein ſehr nettes Ausſehen Das Geſchirr ſelbſt bekommt man in
allen möglichen Farben und Formen das Stück durchſchnittlich zu
5 bis 8 Pfennig Da gibt es Teller Schüſſeln Backformen Krüge

Vaſen uſw O ThDa ihr lieben Kinder jetzt zeitig das Zimmer aufſuchen müßt
weil die Abende kühl werden und beſonders deshalb weil es ſchon

finſter wird und es ſich doch nicht ſchickt wenn ſich Kinder
im Dunkeln auf Spielplätzen uſw J will ich euch einen
guten Rat geben Fangt mit euren Weihnachtsarbeiten an denn
pi9 früh genug kann damit begonnen werden So könnt ihr
z B für euer kleines Schweſterchen aus einer Zigarrenkiſte eine
reizende kleine Puppenbettſtelle herſtellen ohne eure Sparbüchſe
beſonders zu erleichtern

Alſo nun geht es an die Arbeit Zunächſt wird das Kiſitchen
vom Deckel befreit dann ſchneidet man die Seitenteile der Form
einer Bettſtelle entſprechend nach der Mitte zu mit einer Laubſäge
etwas aus während Kopf und Fußende gerade bleiben können

ür die Füße dienen vier gleich große Garnrollen die gut ange
eimt werden Jetzt wird das Geſtell mit brauner Lackfarbe an

T 191

ringt man mittelſt Goldbronze kleine Verzierungen wie Stern
chen und dergl an die Füße rn man ebenfalls

Jn der Mitte des Kopfendes befeſtigt man einen ziemlich ſtarken
etwa 22 Zentimeter langen Meſſingdraht der in einer Länge von
etwa ſechs bis acht Zentimeter nach vorn herübergebogen wird und
als Träger einer weißen Tüllgardine mit roſa oder hellblauen
Schleifchen dient als Abſchluß Nun werden die nötigen Bettchen
ſowie ein kleines Püppchen hineingelegt ein Tülldeckchen mit der
ſelben Farbe unterlegt wie die Gardine darüber gebreitet und ein
allerliebſtes Weihnachtsgeſchenk für Schweſterchen iſt fertig Fer
tigt ein kleiner Knabe das niedliche Geſchenk an und ſteht ihm
a Schweſter zur Seite die ſchon nähen kann nun ſo bittet er
Mütterchen die Gardine ſowie die Bettchen und das Deckchen x
beſorgen Eine weitere hübſche Arbeit für fleißige kleine Mäd
chen ſind eine Anzahl Wäſchebänder womit ihr die große
Schweſter die ſchon emſig für ihre Ausſtattung ſorgt ſehr er
freuen könnt Jhr laßt euch am beſten von Mütterchen weiße
Zackenlitze beſorgen die aber nicht zu breit ſein darf da ſonſt dieArbeit nicht ſo zierlich ausſieht auch iſt zu empfehlen gleich größere

Stücke Litze zu kaufen Die Bänder werden wie ihr wohl ſchon
wißt in verſchiedenen Längen angefertigt Nehmen wir als Bei
ſpiel die Länge von 40 Zentimetern an ſo müſſen wir reichlich alſo
81 Zentimeter Zackenſpitze abſchneiden Dieſe 81 Zentimeter Litze
werden zur Hälfte flach zuſammengenommen und durch einige
Stiche mittels Nadel und Zwirn zu einer gefälligen Rundung aus
genäht und nun wird Zacke gegen a indem ihr den Faden durch
unſichtbare Stiche weiterführt ſauber gegen einander genäht wozu

ne zwei kleine überwendliche Stiche genügen die beiden
enden werden dann ebenfalls recht ſauber zu einer Rundung

vrnäht
Dann behäckelt ihr das nun 40 Zentimeter lange Zackenband

ringsum mit waſchechtem Garn in roter oder blauer Farbe und
zieht durch die beim Zuſammennähen der Zacken entſtandenen

Löcher farbiges Band H F

ger hen und wenn getrocknek mit Goldbronze umrandek Ebenſo

Weihnachtsarbeiten
Das ſchöne für Alt und Jung ſo herrliche Weihnachtsfeſt iſt

nicht mehr allzuferne und wir müſſen anfangen daran zu denken
womit wir wohl unſere Lieben erfreuen können

Eine ſehr apart wirkende Tiſchdecke arbeitet man
aus weißem Kongreßſtoff Er wird in der Weiſe mit einem Durch
bruch verſehen daß 10 Zentimeter große Vierecke entſtehen Dieſe
beſtickk man nach einem nicht zu dicht wirkenden Muſter mit
Kreuzſtickerei Die Farbenzuſammenſtellung muß ſich nach der
übrigen Zimmereinrichtung richten Am Original war ſie ſehr
zart gehalten in zweierlei Grün Roſa und Altgold was vorzüglich
zu der Umrandung von ſegne Seidenzeuge paßte Auch der
Durchbruch war mit demſelben Stoffe unterlegt und trat dadurch
wirkungsvoll hervor Die Decke iſt ſehr elegant und ihre Her
ſtellung erfordert nicht ſehr viel Zeit A Oürſtentaſche Die aus einer Rückwand und einem vor
deren laſchenartigen Teile beſtehende Bürſtentaſche iſt aus moos
grünem Tuch hergeſtellt Zur Rückwand bedient man ſich einesStücks ſtarker Pappe welcher man die gewünſchte Form gibt und
mit moosgrünem Tuch bezieht Die Rückſeite bekleidet man mit
moosgrünem Satin Den vorderen taſchenartigen Teil verſieht
man mit einer Applikationsſtickerei indem man Muſter auf den
gebe überträgt aus e Tuch geſchnittene Figuren aufdem taſchenartigen Teil be eſtigt und mit Zierſtichen aufnäht Man
befeſtigt alsdann dieſen Teil auf der Rückwand und umgibt den
Rand der Bürſtentaſche mit einer ſtarken ſeidenen Schnur welche
zlripzeitig zum Aufhängen der mit Ponpons verzierten Taſche

ient
Eine alklerliebſte Handarbeit und jeder Hausfrau

gewiß eine willkommene Gabe ſind die kleinen Kaffee und Tee
ervietten Material 80 90 Zentimeter breites nicht gar zu

feines Leinen die Fäden müſſen ſich ausziehen laſſen rote und
blaue Stickbaumwolle Ausführung Man kaufe 84 Zentimeter
breites Leinen braucht alſo zu 12 Servietten 6mal 42 Zentimeter
gleich 252 Meter da eine Breite zu 2 Servietten reicht Nachdem
man alle 12 Servietten genau viereckig 42 Zentimeter zuge
ſchnitten zieht man 5,5 Zentimeter von jedem Rand entfernt etwa
12 Fäden aus wiederhole das in einem Zwiſchenraum von 7 Zen
timetern noch zweimal und durchziehe die ſo entſtandenen drei
hohlen Borden in der bekannten Art abwechſelnd mit rotem und
blauem Garn Nachdem dies geſchehen nähe man den breiten
Saum mit der Nähmaſchine dicht an der letzten Borde nieder Zum
Schluß ſtickt man ein großes Monogramm in eine Ecke ebenfalls
in Rot und Blau gehalten

Kinderſofa Ein Spielzeug welches beſonders die kleinen
Mädchen hoch beglückt iſt ein Kinderſofa Zwei Kiſten Nägel
Seegras Watte alte Leinwand und die Ueberreſte eines Sofa
bezuges bilden das Material Eine feſte Kiſte von 35 Zentimeter
Breite 70 Zentimeter Länge und 25 Zentimeter Höhe lieferte das
Untergeſtell Man benagelt dieſelbe vorn und an den beiden Sei
ten mit glattem Sofaſtoff es darf auch Cretonne ſein ein Volant
ſieht ebenſo hübſch aus die Rückſeite bleibt einſtweilen frei Nun

olſtert man den Deckel der Kiſte dick mit Seegras legt eine Schicht
atte darauf und überſpannt das Polſter feſt mit Leinwand Nach

den Seiren Kno nach erf muß das Polſter etwas niebriger
werden weil dasſelbe hier mit dem Polſter der Lehnen zuſammen
ſtößt Nachdem man nun den Sih mit dem Stoff überzogen und

an der Jnnenſeite des Deckels feſtgenagelt hat ſchneidet man
ich aus den Querſeiten der zweiten Kiſte die Seitenlehnen des

kleinen Sofas und aus dem Boden die Rückenlehne desſelben Die
Querſeiten welche 15 Zentimeter b und 35 Zentimeter breit
ſind rundet man nach vorn und hinten ab ebenſo die Rücken
lehnen nach beiden Seiten Alle dieſe Teile polſtert und
man in der gleichen Weiſe wie den Sitz verbindet hierauf die

re Txtereinander und mit dem Sitze durch Nägel oder beſſer
rauben

Geſundßeitspfſege

Bei Herzkranken wird das Herz durch Ueberladung des
s a gieeffrepge Man ſieht es ja den unglücklichen Menſchen an wie ſie hochrot und ſelbſt dunkelblau im

Geſicht ſich vom rig erheben Sie fühlen ſich matt müde und
ſchläfrig nach der Mahlzeit klagen über Kopfſchmerzen einge
nommenen Kopf und Schwindel ſie fühlen das dringende Bedürf
nis ſich hinzulegen und ſtundenlang zu ſchlafen Solche Menſchen
haben eben zu viel gegeſſen und man kann ihnen nur den Rat ge
ben weniger zu en ſo wenig daß ſie weder rot und blan im Ge
ſicht werden noch Kopfſchmerzen bekommen noch Neigung zum
Schlafen empfinden Dann wird ſich auch das Herzklopfen mäßigen
ſie werden nicht zu kurzatmig ſein und ſich im ganzen wohlerfühlen Dabei brauchen die Herztranken urchaus nicht zu hun

gern ſie können häufigere Mahlzeiten machen etwa alle zwei bis
drei Stunden Jſt der Magen der Herzkranken noch geſund ſo
vertragen ſie alle Speiſen Vorſichtiger iſt es allerdings fette und
blähende Speiſen nur in ſehr geringer Menge zu genießen iſt der
Magen angegriffen ſo e ſie gänzlich zu meiden Jeder Herzfühlt übrigens ſehr wohl ſeibſt was ihm bekommt und was

nicht

Die ſierg ne als riclicitzzee Hausmittel Jn keiner Haus
apotheke ſollte die Zitrone fehlen da ihr Saft von mannigfacher
Se iſt Entzündungen und Geſchwürbildungen i der
Saft Verhärtungen zerteilt er en die gegen alle Mittel ſo
hartnäckigen Warzen gehen unfehlbar fort wenn man Zitronencheiben die alle ſechs Stunden erneuert werden müſſen darauf

indet Leichte Fieber und Hitzezuſtände iwatengep und
dergleichen werden durch Zitronenlimonade beſeitigt Erkältungen
durch dasſelbe Mittel wenn man es mit heißem Waſſer bereitet
Jn allen Fällen iſt der Zitronenſaft See treibend reinigend
wſend kühlend und heilend zu gleicher Zeit daher ein echtes Uni
verſalmittel

Salz als Heilmittiel h mit Salzwaſſer bei
und Zäpfchenentzündungen Salzdämpfe bei Heiſerkeit und

Salzwaſſer als Mundwaſſer bei biutendem Zahnſleiſch und lockeren
gen ſind in der Hausmittelpraxis ſchon ſeit langem bekannt
ine Hand voll Salz in einen halben Liter Waſſer gelöſt und auf
die Kniegeſchwulſt den ſogen Knieſchwamm überſchlagen und ein

erieben heilt die entzündliche Gelenkausſchwitzung ſchneller und
icherer als Jodtinktur

Kleine Mitteilungen
g Petroleum zur Konſervierung des Holzes Dieſes iſt eines der

beſten Mittel um Holzwerk beſonders im Freien ſtehende Gegen
ſtände wie Ackergeräte vor Fäulnis Springen und Reißen zu be
wahren Der Gegenſtand muß aber vollſtändig trocken ſein und
der Anſtrich mehrmals wiederholt werden bis das Holz kein Oel
mehr einſaugt Türen Läden Bänke im Freien uſw kann man
uerſt mit Petroleum und dann mit Oelfarbe anſtreichen Ebenſon das Petroleum ein ausgezeichnetes Mittel gegen Holz und

Mauerſchwamm ſein
8 Entfernung der Fettflecke aus Wollſachen Man hält ſtets

folgende präparierte Flüſſigkeit vorrätig 20 bis 30 Gramm gepul
verten Borax löſe man in einer halben Flaſche kochenden Waſſers
auf und ſchüttele dieſe Miſchung vor dem Gebrauche tüchtig durch
Man kann hiermit vermittelſt einer reinen Bürſte die Fettflecke
leicht entfernen

s Roßhaare reinigt man durch Auskochen in Waſſer dem man
etwas Pottaſche zugeſetzt hat man muß dabei mit einem Stock die
Roßhaare tüchtig umrühren dann ſpült man ſie in reinem Waſſer
gut aus wobei man ſich eines Siebes oder eines Tuches bedient

s Vum Entfernen des Roſtes von Stahl und Eiſenteilen
empfiehlt man folgende Mittel Jſt der Roſt noch friſch und nicht
eingefreſſen ſo nehme man einen mit Oel befeuchteten Kork und
reibe damit die verroſteten Stellen ab wodurch ſie Reinheit und
Glanz zurückerhalten ohne durch Kratzen beſchädigt zu werden
Hat der Roſt dagegen ſchon weitere Fortſchritte gemacht ſo
empfiehlt es ſich die angeroſteten Stellen mit einem Gemiſch aus
feinem Tripel und Schwefelblüte welche mit Hilfe von Olivenöl

u einem Teige geknetet werden zu beſtreichen und nach einigerFit mit einem weichen Leder abzureiben Dadurch werden die
betreffenden Stellen ſoweit es überhaupt möglich iſt zu ihrem
urſprünglichen Ausſehen zurückgebracht
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